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Arena Schallau hat wieder ihre Pforten geöffnet – Freizeitparadies für Jung und Alt 
 

Vor 10 Jahren haben wir mit großzügiger Unterstützung des Landes OÖ die Arena Schallau errichtet. Eine 
einzigartige Naturarena mit Spiel- und Erholungsmöglichkeiten für Jung und Alt. In den 10 Jahren, und das 
können wir sehr selbstbewusst sagen, hat sich die Arena Schallau zu einem touristischen Highlight mit 
überregionaler Anziehungskraft entwickelt. Der hohe Anteil an Saisonkarten und Besuchern zeigt, dass die Gäste 
mit den vielfältigen Angeboten sehr zufrieden sind. 
 
Zur Gründungsidee gehörte der starke Wille, die wirtschaftliche und kulturelle Entwicklung in unserer Gemeinde 
und Region zu stärken – unter weitgehender Einbeziehung der Bevölkerung. Einen wichtigen Anteil an diesem 
Erfolg hatten Kathi und Wolfgang Riedlecker, die 10 Jahre lang die Gäste aus Nah und Fern mit einer 
erstklassigen Betreuung und Versorgung verwöhnt haben. Jetzt sind sie im wohlverdienten Ruhestand. Liebe 
Kathi, lieber Wolfgang – herzlichen Dank! 
 
Mit Herbert Wiesmair und Helmut Aigner haben wir zwei neue Pächter, die bereits beherzt und engagiert ans 
Werk gehen. Zwei Anpacker, die Worten Taten folgen lassen. Sie werden die gute Arbeit von Kathi und Wolfgang 
fortsetzen und die Arena mit Verantwortung weiterentwickeln. Danke an beide für die Bereitschaft, diese 
Verantwortung zu übernehmen! Herbert und Helmut sind sehr qualitätsbewusst. Qualität bedeutet für sie 
Langfristigkeit. Sie stehen für gut Gemachtes. Danach orientieren sie sich in allen Belangen und ihre Erfahrung, 
Kreativität und die Liebe zur Sache erleichtert ihnen, immer wieder Neues einfließen zu lassen. 
 
Wir wünschen Herbert und Helmut mit der Arena Schallau eine gute Zukunft und bedanken uns bei den vielen 
Reichramingerinnen und Reichramingern für die wertschätzende Haltung und Hilfsbereitschaft gegenüber den 
neuen Pächtern. 
 
Bürgermeister Reinhold Haslinger 
 
Öffnungszeiten: 
Täglich ab 10.00 Uhr, bei Schlechtwetter ab 17.00 Uhr 
Eintrittspreise: 
€ 4,00 (SchülerInnen/Kinder), € 5,20 (Erwachsene), 
€ 50,00 (Saisonkarte), € 60,00 (Familiensaisonkarte) 
Kontakt: 
Herbert Wiesmair, 0699 110 444 96, arena.schallau@gmail.com 

Unsere neue Standesbeamtin! 
Frau Isabella Wolfslehner hat am 6. Juni 2019 die Prüfung zur 

Standesbeamtin erfolgreich abgelegt. Wir gratulieren ganz herzlich und 
wünschen ihr viel Freude mit ihrer neuen Aufgabe! 

 

Gemeindeamt geschlossen 
Das Gemeindeamt hat am Freitag, den 16. August 2019, geschlossen. 
 

Gemeindenachrichten 
Die nächste Ausgabe der Gemeindenachrichten erscheint am Montag, den 
23. September 2019. 
Abgabetermin für gewünschte Berichte und Einschaltungen ist Dienstag, der 
3. September 2019! 
Wir bitten um termingerechte Abgabe. Vielen Dank! 



 

Gem2Go 
Verbinden Sie Ihr Smartphone mit unserer Gemeinde! 

 

Mit der Info und Service App Gem2Go sind Sie über unsere Gemeinde auf Ihrem Smartphone immer top 
informiert! Egal, ob Sie zuhause oder unterwegs sind. Mit der kostenlosen App bringen wir Sie auf den neuesten 
Stand, was die Gemeinde Reichraming betrifft, egal ob: 

 Amtstafel, Termine 
 Veranstaltungen, News 
 Erinnerungen, Müll-Kalender, uvm. 

 

Sie entscheiden, welche Infos für Sie wichtig sind und was Sie als Push-Benachrichtigung auf Ihr Handy erhalten 
möchten! Wichtige Infos (wie z. B. Straßensperren, Wasserabschaltungen, usw.) können von uns auf Grund Ihrer 
Adresse gezielt an Sie verschickt werden. 
Ein effektiver Nutzen ist natürlich erst dann möglich, wenn sich möglichst viele Bewohner die App downloaden. 
Die nachfolgenden Schritte sind ganz einfach: 

 Gemeinde Reichraming auswählen 
 Ihre Adresse eingeben 
 im Menü anhaken, welche Push-Benachrichtigungen Sie erhalten möchten 

 

So sind Sie immer bestens vorbereitet und informiert! 

Aus der Gemeinde 
 

Alfred Mitterhauser und das Forstmuseum 
 
„Museum“ ist nicht nur ein Ort, den man besucht, sondern vielmehr eine Aufgabe zu Bildung, Vermittlung und 
Diskussion – weit über den physischen Perimeter des Museumsgebäudes hinaus. Es braucht die Geselligkeit, das 
Wohlfühlen, die Diskussion (setzt aber hohes inhaltliches Wissen voraus – weit über das Führungsprogramm 
hinaus), eine umfassende örtliche Kenntnis, es braucht Geschichten, Anekdoten, auch aus dem eigenen Leben. 
Das kulturinteressierte Publikum ist so facettenreich und diversifiziert, dass es sehr unterschiedliche Kanäle 
verwendet und braucht, um inhaltlich engagiert und informiert zu bleiben. 
„Schon in unseren Gründungsgedanken wurde die Bedeutung des Gemeinwohls hervorgestrichen. Mit der 
Erhaltung von kulturellen und historischen Werten wollen wir dazu beitragen, Geschichte und Kultur für alle 
Menschen zugänglich zu machen“, so Fred über die historische Relevanz. 
 
Fred hat im Sinne seiner Vorgänger das Forstmuseum über Jahre klug und kenntnisreich geführt, gepaart mit Liebe, 
Charme und Herz. Er hat als „Museumsdirektor“ eine Art entwickelt, die bei den Museumsbesuchern großen 
Anklang fand. Bewundernswert, wie ernst und intensiv er sich der Sache annahm und wie viel positive Energie er 
auf die BesucherInnen des Forstmuseums übertragen hat. 
Er erzählte viel von sich, seinem Leben, von Ereignissen und Erfahrungen, die ihm als Mensch und Forstarbeiter 
wichtig waren. Fred präsentierte das Forstmuseum so wie es sein soll: anregend, inspirierend und unterhaltend. 
Dafür ist ihm zu danken! 
 
Bürgermeister Reinhold Haslinger 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
  

NEU: Nationalpark WanderSHUTTLE statt Wanderbus 
 

Der sonntägliche Wanderbus wird nun von einem Nationalpark WanderSHUTTLE unter der Woche abgelöst! 
In den Sommerferien Mittwoch ab Ternberg und Donnerstag ab Weyer (8. Juli bis 6. September 2019, jeweils 

ab 8.30 Uhr) auf den Hirschkogelsattel und retour (jeweils ab 16.55 Uhr). 
 

Nähere Infos erhalten Sie wie bisher im Besucherzentrum Ennstal unter 07255 84 14 bzw. unter 
https://www.kalkalpen.at/de/Nationalpark_Wanderbus_2 

Kosten hin und retour: € 15,00 – Vorreservierung bis zum Vortag (15.00 Uhr) im Besucherzentrum Ennstal! 

https://www.kalkalpen.at/de/Nationalpark_Wanderbus_2


 

Schule & Bildung 
 

Sonderpreis für NMS Reichraming 
"Die Chemie muss stimmen!" Die Wichtigkeit 
dieses Satzes ist uns sicher schon in vielen 
Lebenssituationen bewusst geworden. Damit 
die Chemie in chemischen Belangen stimmt, 
muss man sich eingehend mit ihr beschäftigen. 
An der NMS Reichraming nehmen wir uns das 
besonders zu Herzen und nahmen deshalb am 
Projektwettbewerb des Verbandes der 
Chemielehrer Österreichs teil. Es beteiligten sich 
über 200 Schulen von ganz Österreich, darunter 
nicht nur Neue Mittelschulen, sondern auch 
Gymnasien und Berufsbildende Schulen. 
Aufgrund toller Preise war die Motivation, daran 
teilzunehmen, sehr hoch. 

4. NMS mit Utensilien aus dem Materialpaket (Foto: Andreas Garstenauer) 

Schon so wie vor zwei Jahren konnten wir auch heuer wieder durch unsere erfolgreiche Teilnahme ein 
Materialpaket für den Chemieunterricht im Wert von € 1000,-- in Empfang nehmen. Besonders war, dass wir uns 
in diesem Jahr unter den besten 30 Teilnehmern etablieren konnten und dafür zusätzlich einen Gutschein für 
Chemikalien im Wert von € 700,-- überreicht bekamen. Unser Arbeitseinsatz hatte sich gelohnt und wir sind sehr 
stolz darauf. 
Als Thema für unser Projekt wählten wir "Farbherstellung und künstlerische Anwendung". Wir stellten mit den 
SchülerInnen verschiedene Farbpigmente und Farbstoffe her und verarbeiteten diese in künstlerischer Weise. 
Ebenso informierten wir uns über die geschichtliche Entwicklung der Farbherstellung, über die Verwendung 
verschiedener Bindemittel und über den Bereich, wie man Stoffe färbt. Bei unseren Recherchen wurden uns auch 
die katastrophalen Arbeitsbedingungen in der asiatischen Textilverarbeitung bewusst und so suchten wir 
gemeinsam nach Alternativen. In diesem Sinne waren nicht nur mehr die Fächer Chemie, Bildnerische Erziehung 
und Textiles Werken betroffen, sondern das Thema wurde auch Teil unseres Religionsunterrichtes, in dem wir uns 
mit Menschenwürde und globaler Verantwortung auseinander setzten. Folgende Farbpigmente bzw. Farbstoffe 
stellten wir selbst her: 

 Eisen-Gallus-Tinte 

 Krapp-Lack 

 Berliner Blau 

 Gebrannter Ocker 

 Malachit 

 Indigo 

 Kohlestifte 
In allen Klassen unserer Schule wurde mit diesen 
selbst hergestellten Farben gearbeitet. Dabei 
entstanden Nachbildungen von Höhlenmalereien, 
Schriftzeichen und Gemälde mit Eisen-Gallus-Tinte 
und Gemälde mit Berliner Blau und Malachit. Ebenso 
wurden Seidentücher mit Indigo und Krapp-Rot 
gefärbt. Das Arbeiten mit Farben war für uns nicht nur 
chemisch interessant, sondern hatte einen besonders 
hohen ästhetischen Wert, den wir mit viel Freude 
genossen. Ein herzliches Danke für die tolle 
Zusammenarbeit gebührt Christian Wirth, Ute Zöserl, 
Marina Schörkhuber und Christine Andreatta! 
 
Text: Andreas Garstenauer (Projektbetreuer und Lehrer für Chemie)  

Selbst hergestellte Farbpigmente 
(Foto: Andreas Garstenauer) 

Sonderpreisüberreichung an Direktorin Maria Panny 
und Chemielehrer Andreas Garstenauer in Salzburg 

(Foto: VCÖ) 



 

Schule & Bildung 
 

Lehre mit Matura ab Herbst 2019 auch im Lebensraum Ennstal möglich 
 
Lehre mit Matura ist sowohl für Ausbildungsbetriebe als auch für Lehrlinge ein Gewinn. Unternehmen präsentieren 
sich damit als attraktiver Arbeitgeber und profitieren von der umfangreichen Ausbildung ihrer Lehrlinge. Die 
Lehrlinge sichern sich im Rahmen der Berufsreifeprüfung „Lehre mit Matura“ während der Lehrzeit vielfältige 
Chancen im Berufsleben. Lehre mit Matura öffnet oftmals bessere Einstiegsmöglichkeiten in den Beruf, einen 
attraktiveren Aufgabenbereich, spätere Karrieresprünge und einen sicheren Job. Darüber hinaus können 
Jugendliche mit der Berufsmatura an allen österreichischen Universitäten oder Fachhochschulen studieren sowie 
Kollegs und Akademien besuchen. 
 
Jugendliche und deren Ausbildungsbetriebe, die sich bis dato für das Erfolgsmodell „Lehre mit Matura“ 
interessierten, konnten nur aus entsprechenden Angeboten im Zentralraum wählen. Das soll sich nun ändern. 
Damit der Lebensraum Ennstal weiterhin als Ausbildungsregion so attraktiv bleibt, wird „Lehre mit Matura“ ab 
Herbst 2019 auch im Ennstal angeboten. Jugendliche, die sich zukünftig dafür interessieren, sind damit nicht mehr 
gezwungen (oftmals außerhalb der Stoßzeiten mit schlechten öffentlichen Verkehrsanbindungen) in die Stadt zu 
pendeln. 
 
Die wichtigsten Facts: 
Start der kostenlosen Ausbildung (in der Lehrzeit): 
Der Einstieg ist in allen Lehrberufen bereits im ersten Lehrjahr möglich, die gesamte Ausbildung ist kostenlos! 
Mit 4 Teilprüfungen zum Abschluss: 
Die Berufsreifeprüfung wird in Teilprüfungen in den Fächern Deutsch, Mathematik, Englisch und dem persönlichen 
Fachbereich abgelegt. Mindestens eine Teilprüfung muss während der Lehrzeit positiv abgelegt werden, um nach 
der Lehrzeit weitere 3 Jahre im Fördermodell zu bleiben. 
Wann? 
Basiskurs Mathematik: 07.09.2019 bis 02.11.2019 
Basiskurs Deutsch:  23.11.2019 bis 11.01.2020 
Start Hauptkurs:   01.02.2020 (immer samstags von 8.00 bis 12.00 Uhr) 
Wo? 
Technologie- und Dienstleistungszentrum Ennstal, Eisenstraße 75, 4462 Reichraming 
 
Alle weiteren Informationen erhalten Sie ab sofort beim WIFI Steyr telefonisch unter +43 5 90 909 5761 oder per 
E-Mail an stefanie.hirm@wifi-ooe.at.  

Lehrlings- und Schülerfreifahrt 2019/20 
 

Mit 3. Juni 2019 steht das Onlinesystem zur Antragstellung der Lehrlings-/ 
Schülerfreifahrt im OÖ Verkehrs-verbund für das Schuljahr 2019/20 unter www.shop.ooevv.at zur Verfügung. 

 
Grundvoraussetzungen SchülerInnen: 
Besuch einer Schule mit Öffentlichkeitsrecht an mind. 4 Schultagen, einer anerkannten BS an mind. einem 
Tag/Woche über 10 Wochen bzw. 1 Zusatztag, einer Krankenpflegeschule – Ausbildung PflegefachassistentIn, 
med. FachassistentIn, PflegeassistentIn – Alter < 24 – Wohn- od. Ausbildungsort in OÖ – Bezug Familienbeihilfe 
– schulpflichtige AsylwerberInnen haben keinen Anspruch 
 
SchülerInnen erhalten an ihrer Schule ein Exemplar des neuen Bestellcodes (gelbe Farbe) mit Bestellanleitung. 
 
Grundvoraussetzungen Lehrlinge: 
Lehre/Vorlehre in einem anerkannten Lehrberuf – überbetriebl. Ausbildung gem. § 30b BAG – freiwilliges Sozial- 
oder Umweltjahr – Polizeischule – Ausbildung ZahnarztassistentIn – Benützung an mind. 3 Tagen/Woche – Alter 
< 24 – Wohn- od. Ausbildungsort in OÖ – Bezug Familienbeihilfe 

mailto:stefanie.hirm@wifi-ooe.at
http://www.shop.ooevv.at/


 

Nähere Infos: 
www.fh-gesundheitsberufe.at 
 
Informationsabend GUK: 
10. Juli 2019, 18.00 Uhr, Campus 
Gesundheit am LKH Steyr, 
Sierningerstraße 170, Haus 10, 4400 Steyr 
 
Schnuppern@FHG.GUK: 
02. Juli 2019, 8.00 – 12.00 Uhr, Campus 
Gesundheit am LKH Steyr,  
Sierningerstraße 170, Haus 10, 4400 Steyr 

Schule & Bildung 
 

Wir fördern dich – Förderungen für Lehrlinge! 
 
Deine Vorbereitung - aus den vielfältigen Kursprogrammen von Kursanbietern-  zur Lehrabschlussprüfung – 
kostenfrei! Als Lehrling erhältst du die vollen Kurskosten inkl. USt. für Vorbereitungskurse zur LAP ersetzt. 
Voraussetzung: 

 Der Kurs wurde selbst bezahlt 

 Das Lehrzeitende liegt max. 36 Monate zurück bzw. der/die Kurs(e) wurden frühestens 12 Monate vor 
Lehrzeitende begonnen 

Einreichfrist: 

 Spätestens 6 Monate nach Kursende 
Einreichunterlagen: 

 Förderantrag (www.lehre-foerdern.at) 

 Teilnahmebestätigung/Rechnung/Zahlungsbeleg 
Geltungsbereich: 

 Alle Lehrlinge aus Unternehmen/landwirtschaftlichen Betrieben/Gebietskörperschaften 
 
Weil ein guter Coach nicht nur im Sport wichtig ist! LEHRLINGSCOACHING – kostenfrei! 
Du hast das Gefühl, dass manche Dinge bei deiner Arbeit besser laufen könnten? Viel besser sogar. Da kann 
geholfen werden! Professionelle Coaches helfen vertraulich bei der Lösung von Problemen. 
Anmeldung und Infos findest du unter: www.lehre-statt-leere.at - Der Coach meldet sich innerhalb von 2 Tagen. 
Du trittst zur Lehrabschlussprüfung noch einmal an? – kostenfrei! 
Es kann schon einmal vorkommen - man schafft beim ersten Antritt die Lehrabschluss-prüfung leider nicht. Beim 
zweit- oder drittmaligen Antritt muss keine Prüfungsgebühr bezahlt werden. Achtung! Lehrlinge aus 
überbetrieblichen Ausbildungseinrichtungen können die ob genannten Förderungen nicht in Anspruch nehmen. 
Detaillierte Informationen und Fördervoraussetzungen findest du unter: www.lehre-foerdern.at. 
 
Kontakt: Wirtschaftskammer OÖ, Referat Lehre.fördern, Wiener Straße 150, 4020 Linz 
T: 05-90909-2010, F: 05-90909-4089, M: lehre.foerdern@wkooe.at 

 

 

  

Schulveranstaltungshilfe des Landes OÖ 
 
Gefördert werden Eltern, wenn mind. ein Kind im Laufe des Schuljahres an einer 4-tägigen Schulveranstaltung 
teilgenommen hat oder mehrere Kinder an mehrtägigen Schulveranstaltungen mit mind. einer Nächtigung 
außerhalb des Schulstandortes teilgenommen haben. 
Die Höhe des Zuschusses für 2-tägige Schulveranstaltungen beträgt 50 Euro, für 3-tägige Schulveranstaltungen 
75 Euro, für 4-tägige Schulveranstaltungen 100 Euro und für 5-tägige und längere Schulveranstaltungen 125 Euro. 
Nimmt ein Kind in einem Schuljahr an mehreren Schulveranstaltungen teil, wird empfohlen, den Zuschuss für den 
längeren dieser Aufenthalte zu beantragen. 
Einreichfrist: spätestens 3 Monate nach Ende des laufenden Schuljahres (31. Oktober) 
Download bzw. Onlineantrag unter: https://www.land-oberoesterreich.gv.at/33987.htm 

http://www.fh-gesundheitsberufe.at/
mailto:Schnuppern@FHG.GUK
http://www.lehre-foerdern.at/
http://www.lehre-statt-leere.at/
http://www.lehre-foerdern.at/
mailto:lehre.foerdern@wkooe.at
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/33987.htm


 

Kultur & Vereine 
 

Jugend im Vormarsch 
 

Ausflug nach Salzburg ins Haus der Natur 

Ein Bus voller 
Jungmusiker/innen, 

Betreuer/innen und 
Eltern, jede Menge 
gute Laune im Gepäck 
und ein spannendes 
Ziel vor Augen – es 
braucht nicht viel für 
einen perfekten Tag! 
Am 23. Februar 
erkundeten wir im 
Haus der Natur das 
Weltall, führten 

aufregende Experimente durch und folgten den Spuren der Dinosaurier. Es 
blieb sogar noch Zeit für einen Spaziergang durch die Getreidegasse, vorbei 
am Geburtshaus von Wolfgang Amadeus Mozart. 
 

Musikschüler/innen schnuppern Probenluft 

Kapellmeister Manfred Kohlbauer und Jugend-referent Thomas 
Gsöllradl organisierten zwei Probentermine im April, an denen die 
angehenden Musikkameraden mitwirken und erste Erfahrungen 
in der Kapelle sammeln konnten. Die Aufregung und Scheu 
aufgrund der 
neuen Heraus-
forderung legten 
sich bald und 
spätestens nach 
der Pause 
fühlten sich die 

Jungmusiker/innen sicher und zeigten ihr Können. Weitere 
Schnupperproben sind geplant und sollen dazu beitragen, den 
Spaß am Musizieren weiter zu fördern und die Integration in die 
Gemeinschaft zu unterstützen. 
 

Kilian Ahrer brilliert bei Prima la musica 

Prima la musica ist ein landesweiter 
Jugendmusikwettbewerb, der seit 25 Jahren ein wichtiger 
Bestandteil der musikalischen Nachwuchsförderung ist. 
Am 12. März hatte Kilian Ahrer auf seiner Klarinette in der 
LMS Mattighofen seinen großen Auftritt. Mozarts Menuett 
war eines seiner Stücke, das er auswendig und mit Bravur 
gemeistert hat – von Ulrich Hofmair am Klavier begleitet. 
Kilians Klarinettenlehrer Günter Schaupp ist sichtlich stolz 
auf seinen Schützling. 
Wir gratulieren dir, lieber Kilian, sehr herzlich und wünschen 
dir weiterhin viel Freude beim Musizieren!  



 

Liebe Reichramingerinnen und 
Reichraminger 
Da wir bei den Pensionisten sehr bemüht 
sind, auch unsere betreuten Mitglieder zu 
besuchen und zu betreuen, wären wir sehr 
froh, wenn wir über einen eventuellen 
Wohnungswechsel informiert würden. 
Sei es ein Umzug ins betreubare Wohnen, ins 
Altersheim oder auch in ein Pflegeheim. 
Denn wir besuchen unsere Mitglieder ein- 
bis zweimal pro Jahr, um ihnen zu zeigen, 
dass betreute Mitglieder nicht vergessen 
werden. 
Wir wollen auch unseren Mitgliedern die 
monatliche Zeitung „Wir“ und „UG 50“ 
zukommen lassen. Dazu muss ich Adress-
änderungen an die Landesorganisation 
melden. Das kann ich nur, wenn die Familien 
unserer älteren Mitglieder mir oder dem 
zuständigen Betreuer auch wirklich die neue 
Anschrift bekannt geben. Ich bitte dies zu 
beherzigen! 
 
Günter Angerer 
Udo-Block-Hof 2/3/1 
Tel.: 0650 21 41 257 
E-Mail: g.angerer@ennstal-net.at 

Kultur & Vereine 
 

Action & Adrenalin beim Paintball 

Die „älteren“ Jungmusiker/innen und Jugend-betreuer/innen 
des Musikvereins erwartete am 18. Mai ein actionreiches 
Abenteuer in Blindenmarkt bei Amstetten. 
Ausgerüstet mit Schutzmaske, Anzug und Markierer 
positionierten sich die beiden Teams auf dem Spielfeld. Und 
dann hieß es: alle Teammitglieder der gegnerischen 
Mannschaft zu „markieren“. Die Taktiken waren sehr 
unterschiedlich: sich verstecken und hoffentlich nicht entdeckt 
werden oder voll angreifen und die Paints auf alles abwerfen, 
was sich bewegt. Egal, der Spaß war allenfalls mit dabei! 
Und spätestens beim gemeinsamen Eis war der 
Wettkampfgedanke auch wieder verflogen. 

 

Herzliches Dankeschön! 

Unser herzlicher Dank gilt den Eltern der Schüler und Schülerinnen für das Vertrauen und die Unterstützung. 
Bei allen Reichraminger/innen und der Gemeinde möchten wir uns für die Spenden und Förderungen bedanken, 
welche die Basis für eine gute Jugendarbeit und den Ankauf von Instrumenten und Trachten bilden. 
 

Text und Bilder: Tamara Hoflehner und Thomas Gsöllradl (Jugendreferenten) 

 
 
  

!!! Vorankündigung – Safe the date 
„Hoamatklång“ 

Vorankündigung – Safe the date !!! 
 
Der Musikverein lädt am 15. September 2019 rund um das 
Holzknechtmuseum ein zum Hoamatklång. Beginn ist um 
10.00 Uhr mit der Messe und dann tönen heimatliche Klänge 
verschiedenster Bläser-, Gesangs- und Volkstanzgruppen über 
unseren wunderschönen Ort. 
 
Genießen Sie in dieser herrlichen Kulisse ein (oder zwei, 
drei… ) Gläschen und ein Kistenbratl für unseren Musikverein. 
Bei Schlechtwetter findet die Veranstaltung in der Kirche bzw. 
im Pfarrheim statt. 

mailto:g.angerer@ennstal-net.at


 

PRESSEAUSSENDUNG 
ROTES KREUZ OBERÖSTERREICH | BEZIRKSSTELLE STEYR-LAND 

Check ein beim Roten Kreuz und erlebe Jobs im 
sozialen Bereich hautnah! 

Checken, ob ein Job im Sozialbereich das Richtige ist und dabei noch 
etwas Sinnvolles machen und neue Leute kennen lernen? Dann bist du 
genau richtig bei uns! Erlebe den spannenden Alltag beim Roten Kreuz 
und absolviere den Zivildienst bei uns. Auch für Mädels haben wir ein 
Angebot. Ein Berufsfindungspraktikum oder eine Freiwilliges Sozialjahr 
im Rettungsdienst in der Jugendarbeit oder im sozialen Bereich 
garantieren Abwechslung und viele neue Erfahrungen. 
Du bist noch unentschlossen? Dann vereinbare gleich einen Schnupper-
dienst und lerne das Rote Kreuz und Jobs im Sozialbereich besser 
kennen. Wir sehen uns! Mehr Infos gibt es hier: 
https://www.roteskreuz.at/ooe/dienststellen/steyr-land/startseite/ 
 
RÜCKFRAGEHINWEIS: 
Stephan Schönberger, Österreichisches Rotes Kreuz, Landesverband Oberösterreich 
Bezirksstelle Steyr-Land, Bezirksgeschäftsleitung 
T: +43/7252/53991 321, M: +43/664/8234530 
E: stephan.schoenberger@o.roteskreuz.at, W: www.roteskreuz.at/ooe 

Gesundheit & Soziales 
 

Behindertenberatung für den 
Bezirk Steyr-Land 
 

 
  

Der OÖ. KOBV hilft seit seiner 
Gründung im Jahr 1945 nicht nur 
behinderten Menschen, zu ihrem 
Recht zu kommen, sondern auch ihre 
Ansprüche nutzen zu können. 
 
Auf Grund des großen Bedarfs nach 
flächendeckender und bürgernaher 
sozialrechtlicher Beratung bietet der 
OÖ. KOBV regelmäßig Sprechtage in 
allen oberösterreichischen Bezirks-
hauptstädten an. 
 
Die Beratung umfasst sämtliche 
Behindertenangelegenheiten, vor 
allem das Arbeits- und Sozialrecht. 
 
Unser Ziel ist die berufliche 
Integration und soziale Absicherung 
von Menschen mit Behinderung. 
Die Zielgruppe sind Menschen mit 
Behinderung im berufsfähigen Alter 
(15 – 65 Jahre) und deren Angehörige. 
 
Im persönlichen Gespräch kann geklärt 
werden, welche Ansprüche und 
Begünstigungen es bei vorhandenen 
Einschränkungen gibt bzw. geben 
könnte. 
 
Zumeist herrscht Unsicherheit bei den 
Themen Behindertenpass, Parkaus-
weis, Invaliditätspension, Pflegegeld, 
Kündigungsschutz und den zahlreichen 
Steuerbegünstigungen. 
 
Beratungstermine, die im KOBV-Büro 
in Steyr stattfinden, können unter der 
Telefonnummer 0732 656361 
vereinbart werden. 
 

 

https://www.roteskreuz.at/ooe/dienststellen/steyr-land/startseite/
mailto:stephan.schoenberger@o.roteskreuz.at
http://www.roteskreuz.at/ooe


 

Gesundheit & Soziales 
 

Presseaussendung des Diakoniewerks 
 
Durchgängige Begleitung mit der 24h.Betreuung des Diakoniewerks OÖ 
Rund um die Uhr werden die SeniorInnen der 24h.Betreuung des Diakoniewerks Oberösterreich begleitet, die 
den Verbleib in den eigenen vier Wänden ermöglicht. 
 
Wenn die Kräfte nachlassen, sich chronische Krankheiten einschleichen oder unvorhersehbare Schicksalsschläge 
zur teilweisen oder vollständigen Mobilitätseinschränkung führen, sind viele Menschen auf Hilfe angewiesen. Das 
Diakoniewerk versteht sich als helfende Hand in allen Belangen rund um die Begleitung pflegebedürftiger 
Menschen. 
 
Unter dem Titel „24h.Betreuung“ wird eine Rund-um-die-Uhr-Betreuung flächendeckend in ganz Oberösterreich 
organisiert, um Betroffene und Angehörige zu entlasten. Ziel der 24h.Betreuung ist eine auf die Bedürfnisse des 
Kunden abgestimmte Begleitung, von der Kurzzeitbetreuung nach Spitalsaufenthalten, über die Langzeitbetreuung, 
bis hin zur Urlaubsvertretung für pflegende Angehörige. 
 
Neben der persönlichen Abklärung und Beratung vor Ort helfen die MitarbeiterInnen der 24h.Betreuung bei der 
Wahl der Betreuungskraft, stellen entsprechende Formulare bereit, helfen bei Förderansuchen und führen 
regelmäßige Qualitätsvisiten durch. Sie bleiben ab der ersten Abklärung für die Dauer der Betreuung der ständige 
Ansprechpartner für Kunde und Betreuungskraft. Die Betreuungskräfte werden über Agenturen in Slowenien und 
Rumänien vermittelt. 
 
Durch die Qualitätssicherung in der 24h.Betreuung wird in regelmäßigen Abständen die Situation vor Ort geprüft. 
Gerade in der häuslichen Betreuung verändert sich die Situation sehr rasch, PersonenbetreuerInnen müssen auf 
neue Situationen vorbereitet und am Einsatzort geschult werden. Im Zuge der Visiten kann die Situation vor Ort 
beurteilt und gegebenenfalls verbessert werden. Wir stehen als persönlicher Ansprechpartner über die gesamte 
Betreuungslaufzeit zur Verfügung. 
 
Vertrauen Sie auf unsere jahrelangen Erfahrungen und unser Engagement, wenn Sie eine 24h.Betreuung benötigen 
rufen Sie einfach direkt bei uns im Büromanagement an. Diese beraten Sie, senden unverbindlich Unterlagen zu 
und vereinbaren gerne mit dem/der zuständigen Außendienst-MitarbeiterIn einen Termin. Weitere Informationen 
erhalten Sie auch unter www.24hBetreuung.diakoniewerk.at 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

24h.Betreuung 
Diakoniewerk Oberösterreich 

4210 Gallneukirchen 
Schulstraße 12 

Montag bis Freitag 
8-12 Uhr und 13-17 Uhr 
Tel.: 07235/ 63 251-468 

E-Mail: 
24h.oberoesterreich@diakoniewerk.at 

  

http://www.24hbetreuung.diakoniewerk.at/
mailto:24h.oberoesterreich@diakoniewerk.at


 

Gesunde Gemeinde 
 

Kinderferienprogramm 

 
 

Vorankündigungen 
 
Samstag, 14. September, 9.00 bis 11.00 Uhr: 
Frühstück zum Thema Demenz mit Frau Dr. Zechmeister 
und Frau Mag. Wimmer (Arena Schallau) 
 
September (genauer Termin folgt): 
Infoveranstaltung über/mit Defibrilator mit 
Frau Dr. Zechmeister und dem Roten Kreuz (Volksheim) 
 

Die Gesunde Gemeinde freut sich auf Ihr Kommen, auf Ihre Teilnahme! 
  



 

Veranstaltungskalender 
 

JULI Veranstaltung Ort 
05.-07.07.2019 Steigputzen (Naturfreunde) Trämpl, Ebenforst 
08.07.2019 Treffen für Angehörige von Menschen mit Demenz Haus der Begegnung Sierning 
18.-21.07.2019 Hingergebirgstrophy Tennisplatz Reichraming 
27.07.2019 Singlewandern 40-59 Jahre Reichraming 
28.07.2019 Singlewandern 25-45 Jahre Reichraming 
   
AUGUST   
03.08.2019 Beachvolleyballturnier Arena Schallau 
04.08.2019 Familienfest Arena Schallau 
08.08.2019 Almfahrt der Pensionisten Tauplitz 
11.08.2019 47. IVV Fit Wandertag Yspertal 
23.08.2019 Schlosskonzert des MV Reichraming Schloss Lamberg Steyr 
   
SEPTEMBER   
02.-06.09.2019 5-Tages-Fahrt der Pensionisten Rhein-Mosel 
07.09.2019 Bergmesse (Naturfreunde) Trämpl, Ebenforst 
14.09.2019 Vortrag „Demenz“ (Gesunde Gemeinde) Arena Schallau 
15.09.2019 Hoamatklång Holzknechtmuseum 
17.09.2019 Fit in den Winter (Naturfreunde) Turnsaal NMS Reichraming 
22.09.2019 Erntedankfest Pfarrkirche Reichraming 
24.09.2019 Fit in den Winter (Naturfreunde) Turnsaal NMS Reichraming 
28.09.2019 JUDO Bundesliga 1 VS Ternberg 
29.09.2019 Wanderung Natterriegel – Mittagskogel 

(Naturfreunde) 
Buchauer Sattel 

 
Wir wünschen Ihnen einen wunderbaren, erholsamen Sommer! 
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